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Presseinformation 12. Oktober 2012
Vermittlung aktueller Kunst: 

Portrait Marina Abramović 
Do, 18.10., 19 Uhr und Fr, 19.10., 15 Uhr, 

Kunstforum Ostdeutsche Galerie

Marina Abramović zählt zu den bedeutendsten Performance-künstlerinnen unserer Zeit. Die donumenta 2012 widmet der Ausnahmekünstlerin, die mit ihren extremen körperbezogenen Aktionen seit Jahren rund vierzig Jahren sowohl Ort als auch Begriff und Materialität der Kunst maßgeblich erweiterte, ein Portrait. Es spricht Svetlana Racanović. Die Kuratorin kennt wie kaum eine zweite Karriere und Werk der aus Montenegro stammenden Performerin, die in der Jubiläumsausstellung der donumenta 2012 “14 x 14 – Vermessung des Donauraumes” im Kunstforum Ostdeutsche Galerie mit einem großformatigen Video vertreten ist. 

Das Marina Abramović Community Center Obod Cetinje (MACCO Cetinje): 

Do, 18. Oktober 2012, 19 Uhr
Racanović wird am Donnerstag, den 18. Oktober 2012, um 19 Uhr das Marina Abramović Community Center Obod Cetinje vorstellen. Es handelt sich um eines der ambitioniertesten und zukunftsweisenden Projekten weltweit zur Förderung internationaler Kunst. Marina Abramović schafft hierbei mit Unterstützung des Staates von Montenegro aktuell aus einer ehemaligen sozialistischen Kühlschrankfabrik ein internationales Multimedia-Zentrum für verschiedenste Kunstformen. 

Das Werk Marina Abramovićs: Fr, 19. Oktober 2012, 15 Uhr 

Am Freitagnachmittag, 19. Oktober 2012, geht Svetlana Racanović um 15 Uhr erstmals in Regensburg detailliert auf das Werk von Marina Abramović ein. Deren über vier Jahrzehnte andauernde Karriere repräsentiert eine inspirierende und großzügige Plattform für allgemeine theoretische Untersuchungen der Performance-Kunst in historischem Sinne sowie einer zeitgenössischen Praxis. Der Vortrag wird durch ausführliches Foto- und Videodokumentationen ergänzt. 

Biografische Angaben zur Karriere der Marina Abramović 
Geboren 1946 in Belgrad, Serbien. Lebt in New York City, USA.

1997 Professur an der Hochschule für Bildende Kunst, Braunschweig, Deutschland

1992–96 Professor an der Hochschule für Bildende Kunst, Hamburg, Deutschland

1973–75 Dozentin an der Academy of Fine Arts, Novi Sad, Serbien

Ausbildung:

1970–72 Post diploma studies an der Academy of Fine Arts, Zagreb, Kroatien

1965–70 Academy of Fine Arts, Belgrad, Serbien

Einzelausstellungen (Auswahl):

2012 

“The Abramović Method”, TBA-21 Wien, Österreich

“Marina Abramović solo show”, Galleri Branstrup, Oslo, Norwegen

“Marina Abramović solo show”, La Fabrica Gallery, Madrid, Spanien

“With Closed Eyes I See Happiness”, Galleria Lia Rumma, Mailand, Italien

“The Abramović Method”, PAC, Mailand, Italien 

“Feast: Radical Hospitality in Contemporary Art”, University of Chicago,

Chicago, USA

2011 

“Marina Abramović”, Pinnacle Gallery, Savannah, Georgia, USA

“Marina Abramović – The Artist is Present”, The Garage, Moscow, Russland

2010 

“Personal Archaeology”, Sean Kelly Gallery, New York, USA

“Back to Simplicity”, Luciana Brito Gallery, Sao Paolo, Brasilien

“Marina Abramović”, Lisson Gallery, London, Großbritannien

“The Artist is Present”, The Museum of Modern Art, New York, USA

2008 

“The Onion”, Western Michigan University, Gwen Frostic School of Art,

Kalamazoo MI, USA

“8 Lessons on Emptiness with a Happy End”, Gallery Guy Bartschi,

Genf, Schweiz

“8 Lessons on Emptiness with a Happy End”, Gallery Beaumontpublic,

Luxembourg, Luxemburg

2007 

“Balkan Erotic Epic”, Living Arts, Tulsa, USA

“Balkan Erotic Epic”, Cent8-Serge Le Borgne, Paris, Frankreich

“Balkan Erotic Epic”, La Fabrica Galeria, Madrid, Spanien

“Marina Abramović Retrospective”, Kappatos Gallery, Athens, Griechenland 

2006 

“Balkan Erotic Epic”, SESC, San Paulo, Brasilien

“Balkan Epic”, Art for the World Project, Pirelli, Mailand, Italien

2005 

“Art must be beautiful, Artist must be beautiful”, Museo Nacional Centro de Arte

Reina Sofia, Madrid, Spanien

2004 

“Balkan Erotic Epic”, Sean Kelly Gallery, New York, USA

“The Biography Remix [Performances]”, Avignon Theatre Festival, Avignon, Frankreich

“Photographies et Objets/Count On Us”, Galerie Guy Bärtschi, Genf, Schweiz.

“(Re)Presenting Performance [Symposium]”, Solomon R. Guggenheim Museum,

New York, USA

“Self Portrait with Skeleton [Performance]”, Art Basel, Art Unlimited,

Basel, Schweiz

“Seven Easy Pieces [Performances]”, Solomon R. Guggenheim Museum,

New York, USA

Auszeichnungen (Auswahl)

2011 

deFINE ART 2011, SCAD,The University for Creative Careers, Savannah, USA

BOMB Magazine 2011, Bomb Gala, New York, USA

Danspace Project 2011, New York, USA

Williams Office of Communication College

Doktorgrad der of Fine Arts by Williams College, Williamstown, Massachusetts, USA

2008 
Honored with the Austrian Decoration of Honor for Science and Art

Doktorgrad der Faculty of Arts of Belgrade University, Serbien
2007
AICA USA Award für die Performance “7 Easy Pieces”, New York, USA

Franklin Furnace, New York, USA

Gran Premio AECA “Gran Premio” Award, Madrid, Spanien
2006 
Artist’s Space and +ART

Guggenheim, International Gala

Beste Ausstellung  der Time Based Art (Video, Film or Performance): “Marina Abramović: Seven Easy Pieces”, Guggenheim Museum, New York, USA

2004 
Doktorgrad des Institute of Chicago, New York, USA

2003 

AICA USA Award für die Performance “The House with the Ocean View”

Niedersächsischer Kunstpreis 2003, Deutschland
New York Dance and Performance Award für “The House with the Ocean View” (The Bessies)

1998 
Board Member of the Contemporary Art Museum, Kitakyushu, Japan

Artist in Residence at the Atelier Calder, Saché, Frankreich
Aus dem Ausstellungskatalog der donumenta 2012 „14 x 14 – Vermessung des Donauraumes. Positionen aktueller Kunst“: 

Marina Abramović, Von Svetlana Racanović 
„MACCO Cetinje – Marina Abramović Community Center Obod Cetinje ist ein zukünftiges internationales Multimedia-Zentrum, das in der ehemaligen Kühlschrankfabrik Obod in Cetinje, der alten königlichen Hauptstadt Montenegros, auf einer Fläche von 140.000 Quadratmetern eingerichtet wird. Die weltbeberühmte Performance-Künstlerin Marina Abramović hat dem Zentrum nicht nur ihren Namen verliehen, sondern sich auch direkt mit großem Enthusiasmus und mit voller Unterstützung des Staates Montenegro dafür engagiert. Als Wirtschaftsriese im sozialistischen Jugoslawien hatte sich das Obod-Werk als eine Art sozialer Körperschaft oder Gemeinde etabliert, durch das und um das herum Mechanismen neuer Beziehungen von Produktion, neuer Modelle für urbanes Leben und breiter Netzwerke für soziale Kooperation und wirtschaftlichen Austausch entstanden.

Während der dramatischen 1990er Jahre verkümmerten die „Lebensfunktionen“ von Obod in einem Zustand eines stetigen langsamen Abwärtstrends, womit es die Entropie einer Gesellschaft und die „verlorene Zeit“ der Geschichte teilte. Das MACCO Cetinje wird als Aktivierung einer gut kalibrierten Maschine empfunden, deren Zweck darin liegt, verschiedene soziale Mechanismen mit eigenem Lebenselan zu füllen oder zu infizieren; es gilt als Institution vom Typ Paolo Virno: Institution als „Muttersprache“, als „Rituale, die wir nutzen, um die Krise einer Gemeinde zu heilen und zu lösen“.

MACCO Cetinje wird ein Zentrum für die Produktion, Präsentation, Verbreitung und Entwicklung verschiedener Kunstformen, einschließlich Performance Art und visueller Künste, Tanz und Theater, Musik und Oper, Film und Video, Bildungs- und Umweltschutzprogramme, und soll einen Raum schaffen, in dem das Interesse an Architektur, Naturwissenschaften und neuen Technologien geweckt werden kann.

Die Idee, ein multidisziplinäres Zentrum als Aushängeschild in den Randbezirken zu eröffnen, an einem Ort, wo es „nicht hingehört”, in eine ehemalige Kühlschrankfabrik an der Peripherie der entwickelten Welt, ist eine Aktualisierung des Marginalen und eine Absage an die Vorstellung von Marginalität. Hier haben wir eine „Verlängerung des Körpers“ einer Künstlerin, die – basierend auf ethnisch-ästhetischen Paradigmen – den sozialen Körper und die Stadt als dessen Organ und die Fabrik als dessen Gewebe erneuert, regeneriert und aktiviert, wobei diese zu potentiell vitalen Punkten einer breiten organischen Gemeinde werden: ein „kooperatives System, ein enges Netzwerk an Verbindungen zwischen den Gliedmaßen, was bedeutet, dass alles, was darin passiert, auch zu einer Funktion für alle Gliedmaßen wird“ (Nicolas Bourriaud).

Die Vision für das MACCO Cetinje ist die eines Generators der Veränderung, einer massiven treibenden Kraft zur Reanimation, Revitalisierung, zum Auftauen, „Saubermachen“ und „Durchlüften“, ein Motivator für kulturelle Entwicklung in Montenegro selbst, der eine Verlinkung im Netzwerk mit Individuen, Gruppen, Institutionen, Ideen und Initiativen im modernen internationalen kulturellen Kontext bietet – das heißt, ein Champion einer Vision von weitreichenden Verbindungen zwischen Menschen, die positiv denken und handeln durch bedeutsame Ideen und Handlungen auf globaler Ebene. Wie Alexander Dorners The Living Museum will das MACCO Cetinje „eine Art Kraftwerk, ein Produzent neuer Energien sein”“.

Das Ausstellungsprojekt 14 x 14 – Vermessung des Donauraumes. Positionen aktueller Kunst wird unterstützt von: Kulturfonds Bayern, Stadt Regensburg, Bayerische Staatsregierung, BMW AG Werk Regensburg, Sparkasse Regensburg, LfA Förderbank Bayern, München sowie Bert und Ella Wilden, Regensburg.

Öffnungszeiten: 

14 x 14 – Vermessung des Donauraumes. Positionen aktueller Kunst

Kunstforum Ostdeutsche Galerie Regensburg 28. September - 4. November 2012
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10 – 17 Uhr. Donnerstag 10 – 20 Uhr.
Oberpfälzer Künstlerhaus Schwandorf 30. September - 4. November 2012
Öffnungszeiten: MI und DO 12 – 18 Uhr. SO 11 – 16 Uhr und nach Vereinbarung
14 x 14 – Individuals Views 

Donau-Einkaufszentrum Regensburg 5. November - 24. November 2012.
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag, 9.30 Uhr – 20 Uhr. 


donumenta


Alexandra Karabelas


Patrizia Schmid-Fellerer


Atelier am Wiedfang


93047 Regensburg


Tel. +49 941 55133


Fax: +49 941 5998320


� HYPERLINK "mailto:presse@donumenta.de" �presse@donumenta.de�


� HYPERLINK "mailto:buero_karabelas_a@yahoo.de" �buero_karabelas_a@yahoo.de� 
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Fax: +49 941 2971433
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